
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so wurde das neue Informationsmedium unserer TT-Abteilung mal genannt, in 
dem von Zeit zur Zeit die neusten Meldungen rund um die Tischtennisabteilung 
verbreitet werden. Gerne kann jedes Mitglied passende Beiträge liefern, die dann 
„mundgerecht“ gekürzt werden können, damit der schnelle Leser seine Freude hat. 
Natürlich werden die Ausgaben auf unserer Homepage archiviert und können so 
immer nachgelesen werden. 
 
 
75. Geburtstag von Heinz Krüger  
Die Reihe unserer 75jährigen erweiterte am 5. August un-
ser „Heini“, der im weitentfernten Kanada im Kreise seiner 
Familie seinen Ehrengeburtstag feierte.  
Jeder der ihn beim Training, bei den Meisterspielen oder 
bei den Vereinsmeisterschaften beim Spielen zusieht, 
kann eigentlich nur hoffen, dass er selbst in dem Alter so 
FIT ist.  Es ist wirklich kaum zu glauben, dass Heinz  
schon 75 geworden ist. 
Heinz ist seit 1974 ein Blau-Weißer und wurde im Einzel 
(1976) und im Doppel (1979) Vereinsmeister, zudem ge-
wann er fünfmal mit seinen Mannschaftskollegen die 
Meisterschaft. Heinz ist seit etlichen Jahren sehr engagiert in der Abteilung. Ob als Abtei-
lungsleiter (1977-1978) oder seit Jahren als Mannschaftsführer sowie als Eintreiber der 
Startgebühren beim Dreikönigsturnier bringt er sein enormes Wissen und vielseitiges Or-
ganisationstalent immer mit ein. Im Auftrag der Abteilung übergab Sportwart Michael 
Thoma die Glückwünsche und einen edlen Tropfen zum Genießen.  
„Alles Gute für dich,  lieber Heinz und mach weiter so“ 
 

 
 
Klein-Wagner im Blau-Weiss-Dress 
Wie im letzten Schmetterball berichtet, sorgt ein kleiner Mann 
dafür, dass Judith & Tobias nun in der Nacht noch ein bisschen 
mehr Action haben als sonst. Die TT-Abteilung hat dem kleinen 
Racker natürlich ein passendes Geschenk überreicht, dass ihm 
hervorragend passt.  
Vielen Dank an Anna Wennberg und Hannes Daube für die Orga-
nisation des Geschenks. 
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„Was macht eigentlich?“ 
Auf unserer Homepage haben wir ja die Rubrik „Was macht eigent-
lich?“ in der Ehemalige aus unserer TT-Abteilung in einem Fragebo-
gen so erzählen wie es Ihnen so geht und welche Erinnerungen sie 
noch von der TT-Abteilung haben. Neu hinzugekommen ist nun 
Andreas Held, der von 1986-2010 für Blau-Weiß an der Platte stand. 
Leider hat sich Andy zum Jahresende aus dem Verein abgemeldet. 
Auf diesem Wege alles Gute für Dich und deine Familie lieber Andy 
und wenn die TT-Hand wieder einmal zuckt, bist du natürlich wieder herzlich willkommen. 
Wir haben ja in dieser Hinsicht einige „Rückfalle“ in der TT-Abteilung – und wir sind froh 
darüber. 
 
 

 
 
Schrank gesucht- DRINGEND 
Wie in Schmetterball 1 berichtet, suchen wir immer noch für den 
Gerätekeller in der Sepp-Glaser-Halle einen Schrank für die 
Unterbringung von Trikots, Hosen, Bälle und Spielbögen. Der Schrank 
(Holz oder Metall) sollte nicht größer als 120cm breit und 200cm hoch 
sein, und auf irgendeine Weise abschließbar sein.  
Wer hier helfen kann, bitte DRINGEND bei Material- und Gerätewart 
Uwe Schalkau melden.  
 
 

 
 
Freundschaftsspiel der 1. Mannschaft  
Die 1. Mannschaft ist am 3. September mit einem Freundschaftsspiel gegen den Bezirks-
liga-Absteiger TV Pfaffenweiler in die neue Saison gestartet. Gegen die Bezirksklassen-
mannschaft aus dem Schneckental sind wir nicht nur durch unser passives Mitglied Pat-
rick Schächtele verbunden, sondern auch durch eine langjährige sportliche Freundschaft, 
die gerne auch mit einem Viertele Roten oder einem Bierchen begossen wird. Unsere 
Freunde haben momentan durch die Hallensanierung keine optimalen Trainingsbedin-
gungen, sodass das Trainingsmatch auch aus diesem Grund sinnvoll war.  
Gespielt wurde ausnahmsweise auf drei 
Spieltischen, damit man zügig durch alle 
Spiele kam. Nach guten zwei Stunden und 
teilweise spannenden Matches stand es 
am Ende offiziell 9:3 für unsere Gäste. Die 
drei Ehrenpunkte holten das Doppel 
Wagner/Thoma, sowie im Einzel Norbert 
Wunsch und Rico Ronnisch. In geselliger 
Runde genoss man schon während des 
Spiels Laugenbrezeln und Berliner, sowie 
Bier, Cola und Sprudel. Es war ein schöner 
Saisonauftakt, der durch den Besuch eini-
ger Fans und den Trainingseifrigen aus 
den anderen Mannschaften zu einem 
kleinen Fest wurde.  
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Trainingswoche  der Kids 
Unser Jugendwart und Jugendtrainer Rico Ronnisch hat unsere Talente für die neue 
Saison optimal vorbereitet. Vom 2. - 6. September wurde täglich von 12:00 bis 18:00 Uhr 
fleißig trainiert. Neben einer Stunde Mittagspause wurde fünf Stunden pro Tag Top-Spins 

gezogen, Aufschläge geübt und Schmetterbälle geschlagen. 
Die Jungs waren am Ende der Trainingswoche zwar 
geschafft, doch auch dankbar für das besondere 
Trainingslager.  
 
Vielen Dank, Dir lieber Rico, für Dein Engagement – wir 
hoffen alle, dass unsere Schülermannschaft Dir das mit tollen 
Leistungen zurückzahlen wird. 

 
 
 
Regelfrage  
Vielen von uns spielen seit Jahren, ach Jahrzehnten Tischtennis, 
aber manchmal kommen Fragen im Tischtennis auf, bei der man 
irgendwie nicht mehr weiter weiß. Meist ist kein Regelbuch zur 
Hand oder unser Oberschiedsrichter Potti zur Stelle.  
Hier im Schmetterball soll deshalb ab und zu eine Regelfrage 
gestellt um ein bisschen „Licht ins Dunkle“ zu bringen. Natürlich 
würde ich mich über weitere Vorschläge für diese Rubrik dankbar.  
 
Hier nun die erste Regelfrage: 
 

Ist es erlaubt nach zwei gespielten Sätzen einen Schlägerwechsel vorzunehmen? 
 

a.) ja, es steht jedem offen zwischen Angriff- und Abwehrspiel zu wechseln, da-
zu gehört auch ein Schlägerwechsel in einem Spiel 

 

b.) nein, das ist gar nicht und unter keinen Umständen erlaubt 
 

c.) ja, das kann man aber nur wenn der bisherige Schläger beschädigt ist und 
man damit definitiv nicht mehr spielen kann 

 

d.) ja, man kann sogar nach jedem Aufschlagsspiel den Schläger wechseln, al-
lerdings ist eine Gebühr von 5,00 € an den Gegner zu entrichten 

 
 

Regelfrage-Lösung: 
natürlich ist c.) richtig - und nur wenn der Schläger ohne Wollen des Spielers beschädigt 
wurde. Wirft er seinen Schläger absichtlich an die Wand, hat er eigentlich das Spiel 
verloren.  

 
 
 
 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte ein 
Mail an den Pressewart. 
 
Gruß 
Michael Thoma 
-Pressewart-  


